
Termin

13.-14. November 2012

Tagungsort

Aula im Kollegiengebäude I
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Platz der Alten Synagoge, Freiburg

Veranstalter

Steuern in Forschung und Praxis e.V.
Vereinigung  zur  Förderung  des  SƟŌungslehrstuhls  
für  BetriebswirtschaŌliche  Steuerlehre  an  der  
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Werthmannstr. 8, 79085 Freiburg i.Br.

InformaƟonen
Lemme Treufeldt-Kis
Tel.: (0761) 2 03 - 92 10
Fax: (0761) 2 03 - 92 02
E-Mail: lemme.treufeldt-kis@tax.uni-freiburg.de

Teilnahmegebühr

1. Teilnehmer:  400 Euro
2. Teilnehmer:  330 Euro
3. Teilnehmer:  280 Euro

Die Tagungsgebühr ist bei Anmeldung 
zur Veranstaltung fällig. 
Sie beinhaltet die Tagungsunterlagen,
MiƩagsbuffet  und  Pausengetränke.

UnterkunŌ
Ihre  Übernachtung  buchen  Sie  biƩe  
direkt beim Hotel oder bei einem der 
folgenden Reservierungsservices:
www.hrs.de
www.freiburg.de

Weitere  InformaƟonen  finden  Sie  im  
Internet: www.hochschulbesteuerung.de

13.-14. November 2012

13. Freiburger Arbeitstagung

Besteuerung von Hochschulen

KooperaƟonen  im  Hochschulbereich,
(Umsatz-) Steuerrechtliche Brennpunkte &
hochschulrelevante Gesetzesänderungen
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Referenten

Dr.  Wolfram  Birkenfeld,  Richter  am  Bundesfinanzhof  a.D.
Dr. Thomas Fritz, Dr. Mohren & Partner, München
Prof. Dr. Ferdinand Gillmeister, Rechtsanwalt, Freiburg
Prof.  Dr.  Rainer  HüƩemann,  Universität  Bonn
Prof. Dr. Wolfgang Kessler, Universität Freiburg
Dr.  Ludwig  Markus  Kronthaler,  Max-­‐Planck-­‐GesellschaŌ  e.V.,  München
Prof.  Dr.  Thomas  Küffner,  Dr.  Küffner  &  Partner  GmbH,  Landshut
Dieter  Kurz,  Ministerium  f.  Finanzen  u.  WirtschaŌ  Baden-­‐WürƩemberg
Lars  Leibner,  Ministerium  f.  Finanzen  u.  WirtschaŌ  Baden-­‐WürƩemberg
Dr.  MarƟn  Strahl,  Carlé_Korn_Stahl_Strahl,  Köln
Dr.  Christoph  Wäger,  Richter  am  Bundesfinanzhof



KooperaƟonen  gewinnen  im  Hochschulbereich  zunehmend  an  Be-
deutung.  Neben  KooperaƟonen  in  loser  Form  auf  rein  schuldrecht-­‐
licher Basis, gibt es nicht wenige Fälle, in denen ein gemeinsamer 
Zweck verfolgt wird. Ohne dass dies den Beteiligten bewußt ist, 
entsteht   dann   immer   eine   GesellschaŌ   bürgerlichen   Rechts,   was  
mitunter überraschende steuerliche Konsequenzen hat.
Gegenstand der 13. Freiburger Arbeitstagung sind daher die Ko-
operaƟonen   im   Hochschulbereich   mit   anderen   öffentlich-­‐recht-
lichen   oder   mit   privatrechtlichen   InsƟtuƟonen,   gemeinnützigen  
Rechtsträgern, die Beteiligung der Universität an einem Gemein-
schaŌsunternehmen  und  die  steuerliche  Behandlung  der  Beistands-
leistungen sowie des Sponsorings. Vor diesem Hintergrund werden 
auch  die  zivil-­‐  und  steuerrechtlichen  Fragestellungen  bei  SƟŌungen,  
die Hochschulen als Fundraisinginstrument dienen, erläutert.

Weiterer Schwerpunkt der Tagung ist die Umsatzbesteuerung von 
Hochschulen.  Umsatzsteuerlichen  Zündstoff  liefert  das  im  Februar  
2012  veröffentlichte  BFH-­‐Urteil  (V  R  41/10)  zur  generellen  Steuer-
barkeit von Beistandsleistungen. Ferner beleuchtet die Tagung das 
umfangreiche BMF-Schreiben v. 2.1.2012 zum Vorsteuerabzug so-
wie  dessen  BerichƟgung  und  die  jüngsten  gesetzgeberischen  Neu-
erungen für Universitäten im Bereich des Umsatzsteuerrechts.
Darüber hinaus erläutert die 13. Freiburger Arbeitstagung ver-
schiedene steuerrechtliche Fragestellungen von Bildungs- und For-
schungseinrichtungen, u.a. die EU-Trennungsrechnung am Beispiel 
der  Max-­‐Planck-­‐GesellschaŌ.   Zudem  werden  die   gewerbesteuer-
liche Behandlung von Hochschulen und die rechtlichen Folgen der 
Vorteilsannahme in der Universität dargestellt.

In den Diskussionsforen steht genügend Zeit für die Erörterung der 
von den Referenten dargelegten Problemstellungen und für indi-
viduelle Fragen der Teilnehmer zur Verfügung. Neben der Analyse 
wird naturgemäß auch die Diskussion der bestehenden Gestal-
tungsmöglichkeiten  zur  OpƟmierung  der  Steuerlast  breiten  Raum  
einnehmen.

Inhalte
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Dienstag, 13. November 2012

10.30 Begrüßung  

 Rektor Prof. Dr. Hans-Jochen Schiewer 

 Prof. Dr. Wolfgang Kessler 

10.45   SƟŌungen  als  Fundraisinginstrument  von          
   Hochschulen  -­‐  zivil-­‐  und  steuerrechtliche  Fragen
 Prof.  Dr.  Rainer  HüƩemann

■ Überblick  über  SƟŌungsformen  
   (rechtsfähige  SƟŌungen,  nichtrechtsfähige  SƟŌungen,       
   ZusƟŌungen)
■ Zivil- und gemeinnützigkeitsrechtliche Aspekte der   
   SƟŌungserrichtung

■ SpendenbegünsƟgung  von  SƟŌungszuwendungen
■ Ertrag-­‐  und  umsatzsteuerliche  Fragen  der  SƟŌungsverwaltung    
 durch Hochschulen

11.45   KAFFEEPAUSE

12.15   Umsatzbesteuerung  der  öffentlichen  Hand  
 Dr. Christoph Wäger

■ Grundfragen
■   Besteuerung  von  KooperaƟonen
■ Der gemeinnützige BgA und sein Steuersatz
■   VorsteuerauŌeilung

13.15     MITTAGSPAUSE 

14.15  Gesetzliche Änderungen für Hochschulen 

 in der Umsatzsteuer

 Prof.  Dr.  Thomas  Küffner

■ Neureglung der Weiterbildung im JStG 2013
■ (Erneute) Klarstellungen beim Ort der Dienstleistung
■ Update E-Rechnung durch das BMF-Schreiben
■ Aktuelle Entwicklungen in der Gesetzgebung

15.45     KAFFEEPAUSE

16.15   Ausgewählte  Probleme  bei  dem  
 Vorsteuerabzug

 Dr.  Wolfram  Birkenfeld

■ Anschaffung  und  Betrieb  einer  Photovoltaikanlage
■   Anschaffung  und  Betrieb  eines  
   KraŌ-­‐Wärme-­‐Kopplungs-­‐KraŌwerks
■ Rechnungen

17.00   DISKUSSIONSFORUM

17.30 ENDE  des  ersten  Seminartages

Programm
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Am Dienstagabend haben Sie die Möglichkeit, an einer 
Weinprobe teilzunehmen. Die Plätze sind begrenzt. 



MiƩwoch,  14.  November  2012

9.00 Vorteilsannahme in der Universität 

 Prof.  Dr.  Ferdinand  Gillmeister

■   ForschungsauŌräge,  DriƩmiƩeleinwerbung,
   NebentäƟgkeitsverträge,  Sponsoring
■   Anzeigepflichten  und  Genehmigungsverfahren
■ Strafrechtlich gefährdeter Personenkreis
■ Steuerstrafrechtliche Konsequenzen nach
 Erhalt von Schmiergeld

9.45   Steuerrechtliche  Fragestellungen  von  
   Bildungs-­‐  und  Forschungseinrichtungen
 Dr.  Ludwig  Kronthaler

■   DefiniƟonseinheit  Betrieb  gewerblicher  Art/
   wirtschaŌlicher  GeschäŌsbetrieb  -­‐  eine  immer  
 noch ungelöste Frage

■ Leistungsbeziehungen zwischen BgA und hoheitlichem 
 (bzw. wiG und gemeinnützigem) Bereich
■ EU-Trennungsrechnung: Praxisbeispiel aus der MPG
■   Steuerliche  Fragen  der  InternaƟonalisierung
■ Wie könnte ein konsistentes kaufmännisches Rech- 
 nungswesen für Forschungseinrichtungen aussehen? 

10.30   KAFFEEPAUSE

11.00   Gewerbesteuer  bei  Hochschulen,  neueste  Ent-­‐  
 wicklungen beim Vorsteuerabzug aus Sicht der  

 Verwaltung sowie Aktuelles zur Besteuerung  

   der  öffentlichen  Hand  
 Dieter  Kurz  und  Lars  Leibner

■   Gewerbesteuer  bei  Hochschulen  –  SystemaƟk,  
   Steuerpflicht  bei  BgA  und  GmbH,  
   ErmiƩlung  des  Gewerbeertrags

■  Neueste Entwicklungen beim Vorsteuerabzug aus   
   Sicht  der  Verwaltung  -­‐  NichtwirtschaŌliche  TäƟgkeit       
 i.e.S., eingeschränkte Zuordnungsmöglichkeiten, 
 Übergangsregelungen, Änderung der Verhältnisse
■   Aktuelles  zur  Besteuerung  der  öffentlichen  Hand  –  
 Finanzverwaltung, Rechtsprechung

12.30   MITTAGSPAUSE

13.30   KooperaƟonen  im  Hochschulbereich  -­‐  TäƟg-­‐     
 keitsformen, Umsatzsteuer, Kapitalertragsteuer

 Dr.  MarƟn  Strahl

■   KooperaƟon  mit  anderen  Hochschulen
■   KooperaƟon  mit  Hochschulkliniken
■   KooperaƟon  mit  privatwirtschaŌlichen  Einrichtungen
■   Beteiligung  der  Hochschule  an  einer  KapitalgesellschaŌ
■   Beteiligung  der  Hochschule  an  einer  PersonengesellschaŌ

15.00   KAFFEEPAUSE

15.30 Update zum Sponsoring

 Dr.  Thomas  Fritz

■ Ein neuer Sponsoring-Erlass zur Umsatzsteuer?
■ Der neue Anwendungserlass zur Abgabenordnung (AEAO)
■   Steuerpflicht  bei  Hinweisen  auf  gemeinnützige  und  staatliche    
 Zuwendungen?
■ Möglichkeiten der Gewinnpauschalierung
■ Aktuelles aus der Betriebsprüfung
■ Beispielsfälle

16.15   DISKUSSIONSFORUM

16.45      ENDE  der  Veranstaltung
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Referenten
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Dr. Wolfram Birkenfeld

Rechtsanwalt in München. Herr  
Dr. Birkenfeld war von 1986 bis Ende 
2004 als Richter im V. Senat (Umsatz-
steuersenat)  des  Bundesfinanzhofs   
täƟg.  Er  ist  als  bedeutender  Referent   
und  Autor  zahlreicher  PublikaƟonen  
im Bereich des Umsatzsteuerrechts 
bekannt.

Prof.  Dr.  Ferdinand  Gillmeister
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Strafrecht in Freiburg. Herr Prof. Dr. 
Gillmeister ist Honorarprofessor an der 
Universität Bayreuth und Richter am 
AGH  Baden-­‐WürƩemberg.  Er  ist  Stellver-
tretender  Vorsitzender  des  GeschäŌs-
führenden Ausschusses der Arbeitsge-
meinschaŌ  Strafrecht  des  Deutschen  
Anwaltvereins und Mitherausgeber der 
ZeitschriŌ  „StrafverteidigerForum“  sowie  
Autor  zahlreicher  PublikaƟonen  aus  dem  
Bereich des Strafrechts.
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Dr.  Thomas  Fritz
Steuerberater und Partner der Kanzlei Dr. 
Mohren & Partner, München. Schwer-
punkte  seiner  TäƟgkeit  liegen  in  der  
steuerlichen Beratung von gemeinnützigen 
und  öffentlich-­‐rechtlichen  KörperschaŌen.  
Weiterhin ist er Autor zahlreicher Veröf-
fentlichungen,  sowie  Referent  am  Centrum  
für  Hochschulentwicklung  (CHE)  und  Mit-
glied  des  Arbeitskreises  „Besteuerung  von  
Non-­‐Profit-­‐OrganisaƟonen“  des  InsƟtuts  
der  WirtschaŌsprüfer  in  Deutschland  e.V.  
(IDW).

Prof.  Dr.  Rainer  HüƩemann
Inhaber des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, 
Handels-, Bilanz- und Steuerrecht sowie 
Direktor  des  InsƟtuts  für  Steuerrecht  der  Uni-
versität Bonn seit 2004. Zu seinen Forschungs-
schwerpunkten  zählen  u.a.  das  SƟŌungs-­‐  und  
Gemeinnützigkeitsrecht  (zuletzt  HüƩemann,  
Gemeinnützigkeits-­‐  und  Spendenrecht,  2.  Aufl.,  
Köln 2012). Von 2002 bis 2011 gehörte Prof. 
HüƩemann  dem  Vorstand  des  Bundesver-
bandes  Deutscher  SƟŌungen  an.  Ferner  ist  er  
Vorstandsmitglied  des  FachinsƟtuts  der  Steu-
erberater  und  Mitglied  im  wissenschaŌlichen  
Beirat der DStJG.

Prof.  Dr.  Wolfgang  Kessler
Steuerberater, Inhaber des Lehrstuhls 
für  BetriebswirtschaŌliche  Steuer-
lehre, Vorsitzender des Zentrums 
für Business and Law an der Albert-
Ludwigs-Universität in Freiburg 
und Gründer der Freiburg School of 
Business and Law GmbH.  
Prof. Kessler ist Leiter der Studien-
gänge  MBA  „InternaƟonal  TaxaƟon”  
und  „Master  of  Arts  (TaxaƟon)“.  
Zudem ist er Autor zahlreicher Ver-
öffentlichungen  und  Mitglied  des  
FachinsƟtuts  der  Steuerberater.



Dieter Kurz

Herr  Kurz  verfügt  durch  seine  TäƟgkeit  
als Umsatzsteuerreferent im Ministeri-
um  für  Finanzen  und  WirtschaŌ  Baden-­‐
WürƩemberg  über  langjährige  Erfahrung  
im Bereich des Umsatzsteuerrechts. 
Er ist Autor eines Umsatzsteuer-Lehr-
buches und als Referent bei zahlreichen 
Fortbildungsveranstaltungen  täƟg.  
Außerdem gibt Herr Kurz Unterricht in 
Vorbereitungslehrgängen für die Steuer-
beraterprüfung und die Fortbildungsprü-
fung zum Steuerfachwirt(in).

Lars Leibner

Nach  seiner  TäƟgkeit  bei  der  OFD  
StuƩgart  wechselte  Herr  Leibner  2004  
zur Steuerabteilung des Ministeriums 
für  Finanzen  und  WirtschaŌ  Baden-­‐
WürƩemberg  ins  Referat  für  Körper-
schaŌsteuer/Gewerbesteuer  und  
Umwandlungssteuerrecht. Seit 2002 
ist  er  LehrbeauŌragter  an  der  Hoch-
schule Ludwigsburg. Herr Leibner blickt 
auf  eine  mehrjährige  VortragstäƟgkeit  
sowohl innerhalb als auch außerhalb 
der Finanzverwaltung zurück.
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Prof.  Dr.  Thomas  Küffner
WirtschaŌsprüfer,  Steuerberater,  
Rechtsanwalt und Fachanwalt für 
Steuerrecht in Landshut und München. 
Schwerpunkte  seiner  TäƟgkeit  liegen  
in der steuerrechtlichen Beratung von 
gemeinnützigen Einrichtungen, Hoch-
schulen  und  anderen  KörperschaŌen  
des  öffentlichen  Rechts.  Er  ist  Autor  
zahlreicher  Fachveröffentlichungen  auf  
dem Gebiet des Umsatzsteuerrechts.

Dr. Ludwig Markus Kronthaler

Generalsekretär der Max-Planck-Gesell-
schaŌ  e.V  und  Richter  am  BFH  a.D.  Als  
Kanzler der TU München führte er ein 
bundesweites Konzept zum Hochschul-
rechnungswesen und zur angemessen 
Besteuerung der Hochschulen ein. Er 
ist  Autor  zahlreicher  Veröffentlichungen  
auf dem Gebiet des Zivil-, Arbeits-, 
Hochschul- und Steuer rechts sowie des 
Hochschulmanagements. Neben Mit-
gliedschaŌen  in  Universitätsräten  war  
er in Prüfungsausschüssen für Juristen 
und  Steuerberater  täƟg.

Dr.  MarƟn  Strahl
Steuerberater und Partner der Partner-
schaŌ  Carlé_Korn_Stahl_Strahl,  Köln.  
Schwerpunkte  seiner  TäƟgkeit  liegen  
in der steuerrechtlichen Beratung von 
gemeinnützigen  KörperschaŌen  und  
jurisƟschen  Personen  des  öffentlichen  
Rechts. Herr Dr. Strahl ist u.a. Mithe-
rausgeber und Autor eines Kommentars 
zum EStG, Redakteur und ständiger 
Autor  der  FachzeitschriŌ  „Kölner  Steu-
erdialog  (KÖSDI)“  sowie  Mitglied  des  
erweiterten  Vorstands  des  FachinsƟtuts  
der Steuerberater.

Dr. Christoph Wäger 

Herr Dr. Wäger ist Richter am Bundes-
finanzhof  in  München.  Als  Rechtsan-
walt und Fachanwalt für Steuerrecht 
war er zuvor Partner einer interna-
Ɵonal  täƟgen  Anwaltssozietät  sowie  
einer  internaƟonalen  WirtschaŌs-
prüfungs- und Steuerberatungsge-
sellschaŌ.  Herr  Dr.  Wäger  ist  durch  
zahlreiche  Veröffentlichungen  im  
Umsatzsteuerrecht hervorgetreten.


